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ANFRAGE 

\Vie aus einem österreichischen I\1eruum hervorging, steht in der Weihburgg.1sse in 
Wien herdts seit mehreren Monaten ein Auto mit deutschem Kennzeichen. Das 
Fahrzeug wurde im Dezember von einem Deutschen, der intümlich einen falschen 
Fahrzeugbesitzer nannte, gestohlen gemeldet und im April von einem Exekutivbeamten 
in der Weihhurggasse "sichergestellt". Das rechte Vorderrad \vurde mit einer 
Radklammer versehen. 

Da bis jetzt trotz Einschaltung der "Intt.'Ipol" kein Fahrzeugbesitzer ausfindig gemacht 
werden konnte, steht das Auto immer noch in der Weihburggasse und ist mittkrweiIe 
kaum mehr fahrtauglich. Nach Angaben der Polizei gibt es keinen Abschleppgrund, da 
das Fahrzeug nicht verkehrsbehindemd oder im Halteverbot geparkt ist. Ebenso kann 
das Fahrzeug nicht weggebracht werden, da unklar ist, wer für Transportkosten und 
Lagergebühr aufkommt. 

Für die Anrainer ist das mittlerweile fast schon sem'onreife Fahrzeug ein Ärgemis; 
trotzdem wird nichts unternonunen, um es zu entfernen. 

In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den Herrn 
Bundesminister fiir Inneres nachstehende 

1) Ist TImen der ohen geschilderte Sachverhalt bekannt? 

2) Warum wird nichts untemommen, um das Fahrzeug aus der Weihburggasse 
zu entfernen'? 

3) Werden Sie sich daflir einsetzen, daß das Fahrzeug möglichst schnell entfernt 
\lvird? 

4) Aus welchem Grund wird mit dem Eigentümer des Fahrzeuges kein Kontakt 
aufgenommen? 
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